
Inflation 1923, im Todesjahr Troeltschs: 
Warteschlange vor der Reichshaupt-
bank in Berlin. AB
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Der harte Stoff  
der sozialen Wirklichkeit

150 Jahre Ernst Troeltsch

Welche gesellschaftliche  
Prägekraft haben religiöse 
Ideen in der Moderne?  
Diese Frage beschäftigte bereits 
Ernst Troeltsch zu Beginn des 
20. Jahrhunderts. Im Bild:  
Deutscher Evangelischer  
Kirchentag in Hamburg, 2013.
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Lebensweg

Ernst Troeltsch –  
eine biographische Skizze

Zwischen Kaiserreich, Weltkrieg, Revolution und Weimarer Republik: 
der protestantische Theologe, Kulturphilosoph und Gelehrtenpolitiker 

Ernst Troeltsch (1865–1923). Er avancierte im 20. Jahrhundert in den 
historischen Kulturwissenschaften zu einem der „Klassiker“  

der Deutung der modernen Welt, auch wenn er bis heute in der  
öffentlichen Wahrnehmung im Schatten Max Webers steht.AB
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